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Wir Isländer wissen es sehr zu schätzen, wenn unsere Gäste und 

Freunde aus anderen Ländern unsere Liebe zum Islandpferd mit uns 
teilen, und wir freuen uns darüber, daß seinen spezifischen Merkmalen in 
Europa und anderen Teilen der Welt wachsende Aufmerksamkeit zuteil 
wird. 

 
Das isländische Pferd spielt in den Erzählungen unserer alten Sagas 

eine bedeutende Rolle. Im Mittelalter haben Dichter sein Lob in 
Gedichten gesungen, deren Rhythmus den Takt des Hufschlags 
widerspiegelt. 

 
Das Pferd mitten in der isländischen Bergwelt, an grünen Bachufern, 

an spiegelglatten Bergseen vor dem Hintergrund gewaltiger Gletscher ist 
eine herrliche Allegorie in der Ode der Schöpfung. 

 
Es ist mir ein Anlaß zur Freude, das Weltmeisterschaftsturnier der 

Islandpferde zu besuchen, das in Rieden ausgetragen wird, und 
meisterhafte Reiter und die hervorragende Mannschaft der Teilnehmer zu 
treffen, die sich dort einfinden werden. 

 
Ich beglückwünsche die Veranstalter der Weltmeisterschaft zu ihrer 

glänzenden Organisation und freue mich darauf, schöne Tage mit Ihnen 
zu verleben. 

 
 
 

 


